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In eigener Sache

Schon wieder ist ein Jahr vorbei. Wir hoffen natürlich, es war für Euch alle
erfolgreich. Nicht nur in schießsportlicher Hinsicht. Und daß ein neues Jahr
bevorsteht, sieht man auch deutlich daran, daß es wieder neue Jahresmarken
gibt. Wie immer gilt: Wer weitere Marken braucht, weil er beispielsweise eine
Familienmitgliedschaft hat, wende sich an unser Büro. Dort gibt es noch welche.

Ich werde mich bei dieser Gelegenheit auch gleich verabschieden. Es war
schön, ein paar Hefte gemacht haben zu dürfen und auch ein paar Berichte für
alle möglichen Zeitungen. Aber ich werde mich bei der nächsten
Hauptversammlung nicht mehr zur Wahl stellen. Wer also Lust auf den Job des
Pressewarts hat und glaubt, er kanns (schwer ist es ja nicht) solle sich beim
Vorstand melden. Er sollte ein wenig mit Grafikprogrammen umgehen können,
um das Heft zu machen. Ich helfe gern oder arbeite auch gern ein, wenns
gewünscht wird.

Vorstand, Verwaltungsrat und Presseabteilung wünschen allen Mitgliedern,
Angehörigen, Lesern und überhaupt allen ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr.

Tschüss.



Information zur Nutzung des SEPA-Lastschriftverfahrens

Sehr geehrte Mitglieder/innen der SG 1450 e. V. Pforzheim,

vorweg der Hinweis, den Sie in den vergangenen Monaten sicherlich schon oft
gelesen haben: Für Sie ändert sich nichts, ihre bestehende Einzugsermäch-
tigung kann weiterhin bestehen bleiben, Neumitglieder werden direkt auf SEPA
angelegt.

Wie Sie sicherlich aus verschiedenen Medien entnommen haben, wird der
deutsche Zahlungsverkehr (DTA-Verfahren) auf den europäischen Standard

umgestellt. Die EU-Kommission hat das Ende der jeweiligen nationalen
Zahlungsverfahren zum 1. Februar 2014 beschlossen. Die Umstellung hat er-
hebliche Auswirkungen im gesamten Zahlungsverkehr; insbesondere auf den
Lastschrifteinzug.

Bisher wurden die für Vereinsbeiträge, Startgelder usw. anstehenden Zahlungen
mittels Lastschrift im Einzugsermächtigungsverfahren von uns eingezogen.
Anstelle dieses Verfahrens werden wir ab dem 1.2.2014 das SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren anwenden. Die seinerzeit mit Ihnen geschlossene Einzugs-
ermächtigung dient hierbei als entsprechendes Mandat.

Als Mandatsreferenz dient ihre IBAN Nummer die nicht mehr separat ausge-
wiesen wird.

Als Formerfordernis werden wir Sie künftig über ein anstehendes Einzugsdatum
von fälligen Beträgen (Jahresbeitrag, Startgelder usw.) in der Schützenzeitung
bzw. perAushang im Schützenhaus oder durch Bekanntgabe auf der Homepage
informieren (http://www.sgpf.de). Weitere Mitteilungen erfolgen nicht mehr.

Der Beitragseinzug für das Sportjahr 2014 erfolgt im Zuge der Umstellung auf
SEPA am 22. Januar 2014. Sollten sich noch Fragen ergeben, zögern Sie nicht,
uns anzurufen. Mitglieder des Vorstandes geben gerne weitere Auskünfte.
Kontakte und Telefonnummern wie immer am Heftende. Wir wünschen Ihnen
weiterhin allzeit "Gut Schuss".

Ihre Vorstandschaft und Verwaltungsrat der SG Pforzheim 1450 e. V.

SEPA

Gläubiger-ID SG Pforzheim: DE37SGP00000230454



Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der

Schützengesellschaft Pforzheim 1450 e.V.

am Donnerstag, 13. März 2014, 19.30 Uhr
im Schützenhaus, Kirschenpfad 1

Tagesordnung:

1. Jahresbericht des Oberschützenmeisters (R. Dupont)
2. Bericht über das Sportjahr 2013 (G. Stenzel, 1. SM)
3. Kassenbericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung von Vorstand und Verwaltungsrat
7. Ehrungen

Pause
8. Neuwahlen
9. Haushaltsvoranschlag

- Beitragsanpassung für das Jahr 2015
- Sonderumlage für das Jahr 2014
(beides nach Vorschlag VWR)

10. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2014 müs-
sen satzungsgemäß spätestens am 6. März 2014 schriftlich
per Einschreiben beim Oberschützenmeister, Adresse:
Schützengesellschaft Pforzheim 1450 e.V., Kirschenpfad 1,
75181 Pforzheim, vorliegen.

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.

Mit freundlichen Grüßen
Roland Dupont, Oberschützenmeister





Pforzheimer Vorderladerschützen auf der
Landesmeisterschaft nicht zu schlagen

Bei den Landesmeisterschaften 2013 auf der Schießanlage der Schützen-
gesellschaft Pforzheim 1450 waren die Vorderladerschützen trotz des warmen
Wetters nicht zu schlagen. Die SG Pforzheim, gleich von Beginn darum bemüht,
sich vom Feld abzusetzen, zeigten am ersten Tag mit dem zweiten Platz in der
Steinschlossmannschaft und im Einzel mit dem Steinschlossgewehr 100 m mit
einem 1. Platz von Eberhard Wind, einen 4. Platz für Sybille Schiffler und einen 6.
Platz für Harald Lauber wo die Reise hingeht. Bei der Muskete 50 m konnten
dann noch ein 2. Platz von Eberhard Wind, ein 3. Platz für Harald Lauber und ein
4. Platz für Andreas Neunecker verbucht werden. Leider gibt es in diesen
Disziplinen keine Mannschaftswertung, was sehr schade ist.

Am Samstag konnte dann mit dem Perkussionsgewehr 50 m ein 6. Platz mit der
Mannschaft erreicht werden. Im Einzel erreichte in der Damenklasse Sybille
Schiffler einen 2. Platz, Eberhard Wind in der Altersklasse auch einen zweiten
Platz. Viel besser lief es dann mit dem Freigewehr 100 m, wo die SG einen 1.
Platz in der Mannschaftswertung holte, dies unterstrichen von den Einzel-
platzierungen. Erster Platz mit 142 Ringen Eberhard Wind gefolgt von Sybille
Schiffler mit 139 Ringen. Zum Abschluss dann das Dienstgewehr 100 m, das mit
einem 2. Platz in der Mannschaft belohnt wurde und auch einem Start auf der
Deutschen Meisterschaft. In der Mannschaft Thomas Richter, Eberhard Wind
und Harald Lauber. Im Einzel holte Thomas Richter einen 5. Platz. Mit insgesamt
6 Starts auf der Deutschen Meisterschaft ist Eberhard Wind und zweimal erster
Platz im Einzel und zweimal zweiter Platz sowie mit der Mannschaft der
erfolgreichste Vorderladerschütze dieser Landesmeisterschaften. Wir
wünschen allen Schützen viel Glück auf den kommenden Deutschen
Meisterschaften.

Text und Foto:
Eberhard Wind
(soviel ich weiß)





Polizeipräsident von Kayseri / Türkei auf unserer Anlage zu
Gast

Vor ein paar Wochen hatten wir auf unserer Anlage hohen Besuch, was kaum
jemand mitbekommen hat.

Der Polizeipräsident
von Kayseri in der
Zentraltürkei, Mustafa
Aydin, hat im Rahmen
eines Deutschland-
besuchs auch Station
auf der Anlage der
Schützengesellschaft
gemacht. Dort wurde er
von Vorstand Roland
Dupont mit den wichtig-
sten Informationen
über uns versorgt und
hat gleich die Gelegen-
heit ergriffen mit dem
Vorderladerrevolver
von Michael Schmierer
ein paar Schüsse abzu-
geben. Nach meiner
Information war kein
Schuß schlechter als
sieben.

Kayser i l iegt , wie
erwähnt in der Zentral-
türkei, war unter den
Hethitern als Mazaka,

später unter den Römern als Caesarea bekannt. Heute ist die Stadt mit etwas
über 1 Million Einwohnern Zentrum der türkischen Möbelindustrie und hat
außerdem 3 Universitäten mit knapp 56000 Studenten.

Und man fragt sich doch jetzt unwillkürlich, wieso der Polizeipräsident von
Kayseri nach Besuchen in Wiesbaden, Mainz und Frankfurt ausgerechnet in
Pforzheim Station gemacht hat. Ganz einfach: Er hat einen Neffen namens
Ahmed Demiröz und dieser Neffe schießt bei uns. So kam das Ganze zustande.

Das Foto zeigt von links Michael Schmierer, Ali Cifci, Inhaber der Supermarkt-
Kette "SERPA Markt", Selim Demiröz, Ahmeds Vater, Roland Dupont, Mustafa
Aydin, besagter Polizeipräsident, Nico Squillante undAhmed Demiröz.





7. Freundschaftskampf - Schützenkreis Pforzheim gegen
Donau-Wald

Niederbayerische Trapschützen in Pforzheim zu Gast

Auf der Pforzheimer Wurfscheibenanlage haben die Flintenschützen aus den
Schützenkreisen Pforzheim und dem niederbayerischen Donau-Wald am 16.
März ihren nunmehr siebten Freundschaftskampf in der olympischen Disziplin
Trap ausgetragen. Die Wurfscheibenanlage bot wieder sehr gute Wettkampf-
bedingungen. Am Wettkampf über drei Serien à 25 Wurfscheiben beteiligten
sich insgesamt 33 Flintenschützen, 14 Pforzheimer und 19 Gäste.

Nach der 3. Vorkampf-
serie mussten die treffer-
gleichen Schützen -
Philipp Lichtenfels, Volker
Zeintl und Uli Bartholomä
- um den Finaleinzug
stechen. Schon nach je
einem Schuss konnte Uli
Bartholomä das „shoot
off“ für sich entscheiden.
Für das Finale qualifi-
zierten sich 5 Pforzheimer
und 1 Gast: Uli Bartho-
lomä (54 Treffer), Karl
Jakob (55 Treffer), Gerd
Döppenschmitt (56 Tref-
fer), Nicola Squillante (58 Treffer), Frank Waidner (64 Treffer) und Sebastian
Waidner (65 Treffer). Am Ende des spannenden Finalkampfes gab es nur eine
Platzierungs-Verschiebung: Flintenreferent und Organisator Frank Waidner
erkämpfte mit 20 Finaltreffern und insgesamt 84 Treffern den Sieg in der
Einzelwertung. Mit 81 getroffenen Scheiben belegte Sebastian Waidner den 2.
Platz. Dritter wurde mit Nicola Squillante (77 Treffer) ein weiterer Pforzheimer.
Undankbarer 4. wurde der Pforzheimer Altmeister Gerd Döppenschmitt (70
Treffer). Bester Bayernschütze war Karl Jakob mit 69 Treffern auf Rang 5 und
sechster wurde Uli Bartholomä (66 Treffer).

Nach gut zehn Stunden Schießsport unter bayerisch-blauem Himmel und bei
winterlichen Temperaturen folgte das gemeinsame Abendessen im Quartier der
Gäste, dem Gasthof Hagenschieß. In gemütlicher Runde folgte die Sieger-
ehrung. Die Spannung war deshalb besonders groß, weil vorab keine Resultate
publiziert wurden. Abhängig von der Platzierung wurden alle Teilnehmer mit
begehrten Ansteckern des Schützenkreises Pforzheim in Gold, Silber und
Bronze bedacht. Wie schon im Vorjahr durfte der Einzelsieger Frank Waidner
aus der Hand seines Freundes Armin Grübl den Wanderpokal in Empfang
nehmen. Zur Mannschaftswertung wurden die Trefferresultate der zehn besten
Schützen jeden Teams aufsummiert. Hierbei kam der WTS Donau-Wald auf 499



Treffer. Die Pforzheimer Schützen brachten es auf beachtliche 557 Treffer. Die
zahlenmäßige Unterlegenheit konnte durch den Heimvorteil kompensiert
werden. Mit einer sehr homogenen Trefferquote sicherten sich die Gastgeber
den deutlichen Mannschaftserfolg. So nahm unter großem Beifall Frank

Waidner auch den Wan-
derpokal für sein Team in
Empfang. Die Freunde
aus Bayern trugen ihre
Niederlage mit Fassung
und gemeinsam feierte
man in gemütlicher Run-
de. Die Primärziele dieser
Veranstaltung, die Förde-
rung schiesssportlicher
Leistungen verbunden mit
der Pflege freundschaft-
licher Beziehungen, wur-
den erreicht. Für alle
Schützen war der Wett-
kampf zugleich Saison-
auftakt und Leistungs-
bestimmung vor den

anstehenden Kreis- bzw. Gaumeisterschaften. Die Pforzheimer Schützen
beschlossen, im Herbst 2014 im niederbayerischen Hoerabach wieder zur
Pokalverteidigung anzutreten!

Text und Fotos: Frank Waidner



Deutsche Meisterschaft im Vorderladerschießen 2013
Perkussionsflinte / Steinschlossflinte

Wie schon seit 1985 war die Pforzheimer Schießanlage am Kirschenpfad vom
19. bis 21. Juli 2013 wieder Austragungsstätte der Deutschen Meisterschaften
im Vorderladerschießen. Hierzu waren vom Deutschen Schützenbund 731
Schützinnen und Schützen mit knapp 1200 Starts zugelassen.

Auch diesmal war die Mannschaft heimischer Wurfscheibenschützen nicht zu
schlagen! Im Wettkampf mit der Perkussionsflinte gewann die Mannschaft der
Pforzheimer Schützengesellschaft erneut die Goldmedaille und wurde mit 133
von 150 möglichen Treffern wieder Deutscher Meister. Die Mannschaft mit den
Schützen Franz Lotspeich aus Steinheim-Söhnstetten, Frank Waidner aus
Keltern-Niebelsbach und dem Karlsruher Roland Dupont besteht seit 2006. In
derselben Besetzung wurde dieses Erfolgs-Trio siebenmal Deutscher Meister
und einmal Bronze-Medaillengewinner. Eine bei Deutschen Meisterschaften
beispiellose Erfolgsserie!

In der Einzelwertung sicherte sich der für Wiesbaden startende Nationalkader-
Debütant Hansjörg Obenauer mit 48 von 50 Treffern unangefochten die
Goldmedaille. Der Wahl-Pforzheimer Franz Lotspeich wurde mit 47 getroffenen
Scheiben Silbermedaillen-Gewinner. Mit 46 Treffern lagen die Schützen
Wolfgang Adam, Volker Zeintl - beide WTS Donau-Wald (Bayern) - und Frank
Waidner gleichauf. Folglich musste um die Bronzemedaille gestochen werden.
Schon bei der ersten Scheibe leistete sich Zeintl einen Fehlschuss und landete
so auf dem 5. Rang. Die beiden anderen Medaillenaspiranten machten es
spannend. Erst bei der 9. Scheibe patzte Waidner und musste mit dem
undankbaren 4. Platz vorlieb nehmen. Der Bayer Wolfgang Adam durfte sich
über eine hart erkämpfte Bronzemedaille freuen.

Für die SG Pforzheim waren neben den Mannschaftsschützen auch Philipp
Lichtenfels und Josef Eppinger am Start. Lichtenfels traf 42 Wurfscheiben und
belegte damit den 22. Rang. Mit 40 Treffern folgte Oberschützenmeister Roland
Dupont auf dem 27. Platz. Josef Eppinger erreichte Platz 40 von insgesamt 47
zugelassenen Startern mit 32 getroffenen Scheiben. Bei der Landes-
meisterschaft erreichte die Pforzheimer Nachwuchsmannschaft insgesamt 60
Treffer und konnte sich aber wegen einer einzigen Scheibe nicht für die
Deutschen Meisterschaften qualifizieren.

Am 2. Tag, im Wettkampf mit der Steinschlossflinte, erzielte Franz Lotspeich
wieder 47 Treffer. Dieselbe Trefferleistung erbrachte auch der Hesse Jürgen
Köhler. Zwischen beiden treffergleichen Schützen musste der Sieger also im
Stechen ermittelt werden. Das „shoot off“ konnte Lotspeich schon auf Position 2
für sich entscheiden und wurde damit erneut Deutscher Meister. Jürgen Köhler
(WTC Odenwald / Hessen) gewann Silber. Mit 43 Treffern wurde Gerd Otto (SSG

Perkussionsflinte

Steinschlossflinte



Mittelbayern) Dritter.

Bester Pforzheimer war Josef Eppinger mit 37 Treffern auf Platz 18. Roland
Dupont und Vizeweltmeister Frank Waidner teilen sich Platz 23 mit jeweils 35
Treffern. Seine 30 getroffenen Scheiben bescherten Philipp Lichtenfels den 34.
Platz. Die Mannschaftswertung entschied der WTC Odenwald mit 124 Treffern
für sich. Das Pforzheimer Steinschlossteam – Eppinger, Dupont, Waidner -
landete mit 107 Treffern auf Platz acht.

Mit einer Gold- und einer Silbermedaille in der Einzelwertung sowie eine
Mannschaftgoldmedaille ist Franz Lotspeich wieder der erfolgreichste Flinten-
schütze dieser nationalen Meisterschaft.

Zur üblichen physischen und psychischen Wettkampfbelastung bescherte die
Sommerhitze an beiden Wettkampftagen den unter freiem Himmel agierenden
Flintenschützen eine zusätzliche Extrembelastung. In der Streuung der
Resultate spiegelt sich das deutlich wieder. Ungeachtet dessen verlief auch
diese Deutsche Meisterschaft in gewohnt kameradschaftlicherAtmosphäre.

Text: Frank Waidner



Tag der offenen Tür

Am Fronleichnamstag hatte die Schützengesellschaft wieder Tür und Tor
geöffnet für interessierte Besucher. Weil das Wetter nicht ganz gut und nicht
ganz schlecht war, hat man sich auf einen eher mäßgen Besuch eingestellt.
Umso überraschter waren die Helfer, daß doch 112 Personen die Startgelder

entrichtet haben. Alle
anderen und die Zu-
schauer und Familien-
mitglieder konnten natür-
lich nicht erfaßt werden.
Es muß ihnen jedenfalls
überwiegend gefallen
haben. Immerhin hatten
wir die Rekordzahl von
rund 50 Neueintritten.
Genau wissen wir es
nicht, weil nicht jeder
Neueingetretene den Tag
der offenen Tür als Ein-
trittsgrund angibt. Aber
was solls. 50 Neueintritte
sind richtig gut, wenn man

bedenkt, daß andere Schützenvereine überAustritte klagen.

Alle Helfer der Schützengesellschaft haben
sich richtig ins Zeug gelegt. Vielleicht ist das
aus den Fotos ein bißchen erkennbar.

...es gern und fachkundig den Interessierten
erläutert hat.



und anschließend, quasi als Belohnung, waren wieder Tische und Bänke und vor
allem Essen aufgebaut und der Verein lud zum Sommerfest ein.Besonders
erwähnens- und dankenswert: Auch dieses Jahr gab es ein 30-Liter-Faß gelbe
schaumige Brühe, die reißendenAbsatz fand und somit schnell leer war.



Öffnungszeiten der Schießstände

Montag 16.00 bis 20.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 9.00 bis 12.00 Uhr
(Karfreitag, Ostersonntag und 1. Weihnachtstag geschlossen)

6,00 €

6,00 €

6,00 €

6,00 €
6,00 €

6,00 €

6,00 €
6,00 €





Kreisschützenball 2013

Nach langer Zeit fand der diesjährige Kreisschützenball wieder im Großen Saal
des Schützenhauses der Schützengesellschaft statt.

Alle verfügbaren Karten konnten abgesetzt werden, aber es mußten keine
Besucher abgewiesen werden. Damit hat sich gezeigt, daß das Schützenhaus
genau der richtige Rahmen für eine solch festliche Veranstaltung ist.

Nach der Eröffnung durch die Jagdhornbläser und der Begrüßung durch Roland
Dupont als Hausherr wiesen Kreisoberschützenmeister Erhard Kaiser und der
eigens angereiste 1. stellvertretende Landesschützenmeister Bruno Winkler auf
die Erfolge der Schützen aus dem Kreis 13 auf nationaler und internationaler
Ebene hin. Danach ging man zu den Ehrungen für Erfolge und Verdienste über.
Ich gebe hier nur die Auszeichnungen für Mitglieder der Schützengesellschaft
wieder:

Die
ging an: Regine Voitl,

Egon Kuhn und Dr. Georg
Schumm.
Die

ging an: Dr. Stephan
Stathel, Peter Fuchs,
Eligius Wajda, Ralf Fritsch
und Roland Seebold.
Die

ging an: Frank
Bader, Michael Schmierer
und Emil Treuer
Die

ging an: Birgit Squillante und Nezir Beganovic

Für ihre wurden
ausgezeichnet: Franz Lotspeich (3x), Ramona Gößler (3x), Amelie Kleinmanns
(3x), Frank Waidner (2x), Roland Dupont (1x), Ralf Fritsch (1x) und Dorothee
Arbogast (1x).

Bei der abschließenden Proklamation der Kreiskönige und -ritter konnte sich
Ralf Fritsch den dritten Platz und damit den 2. Ritter mit der Luftpistole sichern.
Und Fritsch junior, als Rico Fritsch wurde 1. Ritter der Jugend.

Aufgelockert wurde die Angelegenheit duch Zauberkunststücke von Zauberer
Amani und Natascha mit Band. Getanzt werden durfte natürlich auch.Außerdem
gab es in der Tombola wieder schöne Gewinne. Als Hauptpreis konnte eine
Heißluftballonfahrt gewonnen werden.

Verdienstnadel in
Silber

Verdienstnadel in
Gold

Kreisehrennadel in
Bronze

Kreisehrennadel in
Silber

Erfolge bei Deutschen und internationalen Meisterschaften

Text: Frank Herholz. Bilder: Peter Voitl und Frank Herholz





Ehrungsabend

Im November werden bei der SG Pforzheim regelmäßig die Erfolge des
vergangenen Jahres gefeiert und die Mißerfolge höchstens am Rande erwähnt.
So trafen sich die Schützen auch in diesem Jahr im Großen Saal des
Schützenhauses zum Ehrungsabend.

Zunächst bekamen die Sieger der Monatswettkämpfe ihre Medaillen aus den
Händen von Oberschützenmeister Roland Dupont und den jeweiligen Schieß-
leitern überreicht. Monatswettkämpfe dienen hauptsächlich dazu, den Schützen
auch außerhalb der Wettkämpfe ein Schießen unter Wettkampfbedingungen zu
ermöglichen. Dazu müssen über das Jahr 6-8 Wettkämpfe - je nach Disziplin und
an vorher festgelegten
Terminen - absolviert
werden.

Als nächstes erhielten die
Vereinsmeister und die
Platzierten ihre Urkun-
den. Außer den Bogen-
schützen, deren Ergeb-
nisse noch nicht ausge-
wertet waren.

Mit Unterstützung des
Goldstadt-Fanfarenzuges
wurden dann die Teilneh-
mer an Deutschen und
internationalen Meisterschaften empfangen. (Foto oben: hinten von links Frank
Waidner, Eberhard Wind, Josef Eppinger, Philipp Lichtenfels. Vordere Reihe von
links Yvonne Missoum, Roland Dupont, Ralf Fritsch, Andreas Neunecker und
Martina Neunecker). Als Erinnerung erhielten alle jeweils kleine aber wertvolle
Medaille.

Nach einem erneuten
Spieleinsatz des Fanfa-
renzuges wurden die
Ritter des vergangenen
Jahres, Dr. Stephan
Stathel und Ahmed Demi-
röz gebeten, ihre Königs-
ketten wieder abzugeben.
Statt dessen erhielten sie
Erinnerungsmedaillen.
Die Königsketten 2013
gingen dann an Bodo
Binder (König Luftge-
wehr) und die beiden



Ritter Stevan Iles und Axel Wendt. König Luftpistole wurde Holger Würz mit den
Rittern Alexander Schütt und Peter Hahn. König Luftgewehr Jugend wurde
André Kopatz mit den Rittern Jannek Waldhaus und Rico Fritsch. Und der
Luftpistolenkönig Jugend ist Jannek Waldhaus, begleitet von André Kopatz und
Rico Fritsch. (Foto auf der vorhergehenden Seite: Von links Jannek Waldhaus,
André Kopatz, Rico Fritsch, Holger Würz, Peter Hahn, Stevan Iles, Bodo Binder
undAxel Wendt.)

Den von Großkalibrist Hans Lucke gestifteten Pokal für häufiges Mitschießen
und gutes Abschneiden im Bereich Großkaliber errang mit ganz beträchtlichem
Vorsprung Joachim Kraus (538 Ringe) vor Ulrich Kubitza (490 Ringe) und Jörg
Sandholzer (486 Ringe). Schließlich wurden noch die beiden Gewinner der
Gedächtnispokale geehrt. Den Willi-Geigle-Gedächtnispokal (zu Ehren des
langjährigen 2. Schützen-meisters Willi Geigle) gewann Alexander Schütt, den
Manfred-Staib-Gedächtnispokal (ebenfalls langjähriger, allerdings 1.
Schützenmeister) Sonja Mayer.

Text und Fotos: Frank Herholz

Wie das glitzert: Stephan Stathel und Ahmed Demiröz

Weiblicher Strahlemann
Sonja Mayer und der
Manfred-Staib-Pokal.



Hans Lucke und der Hans-
Lucke-Pokal mit den Hans-
Lucke-Pokalsiegern. Von
links Hans Lucke, Jörg
Sandholzer, Joachim Kraus,
Ulrich Kubitza und unser
Vorstandsvorsitzender
Roland Dupont.

Und hier noch ein paarAufnahmen vom Geschehen drumrum



Inserate in unserem „Schützen“

1 Seite s/w = € 61,50
€

⅓ Seite s/w = € 23,00
€

½

lle Preise zzgl. MwSt

½ Seite s/w = 35,80

¼ Seite s/w = 19,50
1 Seite farbig = € 91,50

Seite farbig = € 65,80

Farbige Anzeigen sind nur auf der äußeren und inneren Umschlagseite
möglich.

A

Neujahrs- und
Dreikönigschießen

am
Montag, dem 6. Januar 2014

mit Vorderladerwaffen.



Großkaliber-Ehrenscheibenschießen

Zum Ehrenscheibenschießen mit großkalibrigen Waffen trafen sich bei lausig
kaltem Wetter 21 Schützen am Nachmittag des 30. November. Das waren zwar
ein paar Schützen mehr als im Vorjahr, aber immer noch nicht genug. Oder wie
der große deutsche PoetAxel Wendt sagte: „Da ist noch Luft nach oben.“

Zuerst ging es ans großkalibrige Gewehr. Die ersten paar Schützen trafen die
Scheibe erstmal überhaupt nicht. Aber dann kamen die Fachleute. Den
drittbesten Schuß setzteAxel Wendt. Den zweitbesten Frank Bader. Darf er gern
tun. Es war schließlich seine Scheibe. Er war der Gewinner des letzten Jahres
und hat die neue Scheibe gestiftet. Gewonnen hat sie schlußendlich Sybille
Wenz. Damit darf sie die nächste Gewehrscheibe für 2014 stiften. Sie hat dann
anschließend beim Büffet die alte und längst totgeglaubte Tradition des
Drinkstiftens für die unterlegene Meute wieder aufleben lassen.

Dann ging es am Pistolenstand weiter. Mit einem Großkaliberrevolver
versuchten sich alle einschließlich mir an der Pistolenehrenscheibe. Dabei
machte es unser Oberschützenmeister Roland Dupont ganz gut. Ein bißchen
besser machte es Hansjörg Grosse. Und am Besten machte es BOB. BOB, auch
unter seinem bürgerlichen Namen Bernd Oskar Bodamer bekannt, wird der
Stifter der 2014-er Scheibe sein.

Anschließend war von Klaus Schmierer ein Büffet organisiert worden. Nachdem
wir erstmal einen Raum gesucht haben - Gaststätte, Nebenräume, Partykeller
und Kegelbahn waren belegt - haben wir uns dann im Vorstandszimmer häuslich
niedergelassen.





Kreismeisterschaften Bogen

Wie üblich waren die Bogenschützen die ersten, die die Kreismeisterschaften
2014 absolvierten. Müssen doch die Bogenschützen den Turnus von Vereins-,
Kreis-, Landes- und Deutschen Meisterschaften zweimal im Jahr durchlaufen.
Im Gegensatz zu allen anderen Disziplinen, die nur einmal im Jahr geschossen
werden.

Immerhin 12 Schützen fast jeder Altersstufe hatten sich gemeldet, um in der
Jahnhalle um die Qualifikation zur Landesmeisterschaft zu kämpfen. Wer

letztendlich am 25.
und 26. Januar in
Östringen antreten
darf, werden die
Qualifikationsringza
hlen zeigen. Da ich
wieder die Landes-
meisterschaft als
Leitender Kamp-
frichter betreuen
darf, habe ich mich
mal bei den Ring-
z a h l e n z u r ü c k -
gehalten, so daß ich
nicht vorschießen
muß.

Text: Frank Herholz, Foto Georg Tschall





Vorstand

Verwaltungsrat

Roland Dupont, Zur Ziegelhütte 20, 76228 Karlsruhe
Tel. 07 21 / 45 05 79, Fax 07 21 / 45 05 79
oberschuetzenmeister @sgpf.de

Gerhard Stenzel, Anwaltsstr. 37, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 / 357026, Fax 07231 / 105331
1sm @sgpf.de

Peter Voitl, Zum Lachenwäldle 25/2, 75179 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 45 33 36
2sm @sgpf.de

Roland Seebold, Theodor-Heuss-Str. 32, 75180 Pforzh.
Tel. 07231 / 101363, Fax 07231 / 139029
schatzmeister @sgpf.de

Silvia Mayer, Kirchweg 50, 75331 Engelsbrand
Tel. 0 70 82 / 4 91 67 17
protokollfuehrer @sgpf.de

Eligius Wajda, Narrenbergstr. 15, 75210 Keltern
Tel. 0 72 36 / 98 04 80
slpistole @sgpf.de

Eberhard Wind,
Tel. 0 70 44 / 2 33 31 41, Fax 0 70 44 / 2 33 31 42
eberhardwind @kabelbw.de

Nicola Squillante, Ernst-Händle-Str. 47, 75417 Mühlacker
Tel. 0172 1305746
slwurfscheiben @sgpf.de

Dr. Georg Schumm, Vogesenallee 53, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 80 50 55
jugendleiter @sgpf.de

Sonja Mayer
Tel. 0 72 31 / 6 03 80 84
damenschiessleiterin @sgpf.de

Frank Herholz, Goethestr. 16, 75217 Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 94 73 03, Fax 0 72 32 / 31 44 08
pressewart @sgpf.de

Sabine Riethmaier
sabine.riethmaier @web.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim

Oberschützenmeister

1. Schützenmeister

2. Schützenmeister

Schatzmeister

Protokollführer

Schießleiter
Pistole

Schießleiter
Gewehr

Schießleiter
Wurfscheiben

Jugendleiter

Damenschießleiterin

Pressewart

Kassenprüfer



Verwaltungsrat (Fortsetzung)

Kassenprüfer

Beisitzer
Schießleiter Großkaliber
/ laufende Scheibe

Beisitzer
Großkaliber /
laufende Scheibe

Beisitzer
Schießleiter Vorderlader

Beisitzer
Schießleiter Bogen

Beisitzer
Schießleiter Luftpistole
Freie Pistole

Beisitzer
Ehrungen

Beisitzer
Betreuung
Neumitglieder

Beisitzer
z.b.V. Vorstandsaufg.

Kreisjägermeister

Beisitzer der
Jägervereinigung

Büro
(Mittwoch 9-14 Uhr)

Hausmeister
Schützenhaus

Restaurant
Schützenhaus

Freddy Lang, Saturnweg 5, 75175 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 76 42

Ulrich Kubitza, Wiesenstr. 15, 75248 Ölbronn-Dürrn
Tel. 0 70 43 / 95 01 50

Hans Lucke, Belchenstr. 13, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 21 27

Emil Treuer
mobil 0162 / 1085818
slvorderlader @sgpf.de

Peter Fuchs, Etivalstr. 50, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 35 61 23
slbogen @sgpf.de

Dr. Stephan Stathel
mobil 0163 / 6 85 73 99
slluft @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel: 0 72 33 / 13 39
beisitzer.ehrungen @sgpf.de

Gustav Hörger, Etivalstr. 52a, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 49 59
beisitzer.neumitglieder @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel. 0 72 33 / 13 39

Dieter Krail, Forststr. 15, 75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. 0 72 34 / 15 36

Egon Kuhn,
Tel. 0 72 34 / 86 46, Fax 0 72 34 / 94 92 21
mobil 0162 / 8 48 87 91

Regine Voitl, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10, Fax 0 72 31 / 60 19 01
buero @sgpf.de

Nikolaus Letschka, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10

Viktor Heinrich, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 65 08 89
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